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Mit 14.156 E halfen wir in Much weiter.



Geförderte Schul- und Kin-
dergarten-Projekte sorg-
ten für Freude und Auf-
merksamkeit. So konnte 
die Offene Ganztagsschu-
le (OGS) in den Sommer-
ferien mit den „Daheim-
gebliebenen“ endlich in 
einer aufwändigen Aktion 
die grauen Mauern und 
Wände mit selbstgestalte-
ten Bildern bemalen. Ein 
Graffiti-Künstler half.

2025: Rückblick auf ein engagiertes Jahr
Die Stiftung Much kann wieder auf ein erfolgreiches Jahr mit vielfältigem gesellschaftlichem Engage-
ment zurückblicken. Auch in 2025 stand die Förderung von Aktionen und Projekten im Mittelpunkt, die 
das soziale Miteinander stärken und Menschen in unterschiedlichen Lebenssituationen unterstützen.

Insgesamt wurden 14.156 E an Fördergeldern zur Verfügung gestellt. Somit wurden seit dem Grün-
dungsjahr 2019 schon über 100.000 E zur Förderung von Projekten aufgewandt. Das erfüllt uns mit 
besonderem Stolz.

Ein besonderes Anliegen der Stiftung 
Much bleibt die Unterstützung des Ju-
gendzentrums (Ju-Ze). Heike Bänsch 
schafft es immer wieder mit den jun-
gen Akteuren das „Bühne-Frei“-Projekt 
mit eigenen Angeboten zu beleben. Im 
letzten Jahr waren es gleich zwei Auf-
führungen. 
Theaterbesuche tragen bei zu vielen 
neuen Anregungen. So finden junge 
Menschen einen Raum, um sich zu ent-
falten, soziale Kompetenzen zu stärken 
und gemeinsam Projekte zu schaffen.

Auch in diesem Jahr lag ein 
Schwerpunkt der Stiftungsarbeit 
erneut auf dem Mal-Workshop für 
Menschen mit Beeinträchtigung. 
Dieses von dem verstorbenen 
Friedhelm Schlimbach mitinitiier-
te Projekt fand neue Begleiter, so 
dass es kontinuierlich weiterge-
führt und -entwickelt werden kann. 
Es ermöglicht den begeisterten 
Teilnehmern ihre Kreativität aus-
zudrücken und wertvolle Gemein-
schaftserfahrungen zu sammeln.



Das in 2024 mit dem Verein für caritative Zwecke in Much e.V ins Leben 
gerufene Projekt „Klinik-Clowns“ ist so angenommen worden, dass wir 
es gerne fortführen. Mit Gesang, Humor und viel Einfühlungsvermögen 
bringen Clowns Freude in den Alltag der Bewohnerinnen und Bewohner 
und sorgen so für unvergessliche Momente.

In der Grundschule Marienfeld konnte der Schul-
garten mit gemeinsamen Aktionen weiter gestaltet 
werden. Darüber hinaus half die Stiftung dem För-
derverein der Grundschule mit 1.200 E bei der Fi-
nanzierung eines Selbstbehauptungstrainings für 
die 3. und 4. Klassen.

Die Kinder der Waldkindergartens Hardt freuten 
sich über drei Hochbeete. Eifrig wurden Erdbeeren, 
Salat, Minitomaten usw. gepflanzt, gepflegt, geern-
tet und als Beigabe zum Mittagessen verwendet.

•	 Die traditionelle Weihnachtsbaum-Wunsch-Aktion der Gemeinde, bei der bedürftige Mucher einen Wunsch 
an den Weihnachtsbaum im Rathaus hängen dürfen, haben wir auch 2025 wieder tatkräftig unterstützt. 
Jedem der mehr als 150 Wunschzettel hat die Stiftung einen Gutschein über 10 E beigelegt.

•	 Die Gesamtschule Much wurde bei der Finanzierung der Englandfahrt und der Gestaltung eines Klimatages 
berücksichtigt. 

•	 Das Waldfreibad erhielt 5.000 E für die Fertigstellung des neuen Duschhauses.
•	 In zahlreichen weiteren Projekten engagierte sich die Bürgerstiftung Much. Vielen Einrichtungen, die sich 

nachhaltig für bedürftige Menschen und Kinder und Jugendliche in der Gemeinde Much einsetzen konnten 
wir bei ihrer Arbeit helfen.

Weil alle Hilfeleistungen ehrenamtlich geschehen, gelingt es uns, dass wir alle Spenden sowie Erlöse aus 
dem Stiftungskapital ohne Abzug für Projekte und Aktionen einsetzen konnten. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Spendern und Unterstützern. Auch für das kommende Jahr gibt es zahl-
reiche Ideen, die wir unterstützen wollen. Wir wollen weiter helfen. 
Einzelheiten zu unserer Arbeit mit ausführlichen Informationen in Text und Bild finden Sie in den Aktuellen 
Berichten und den Presse-Mitteilungen auf unserer Webseite  stiftungmuch.de 
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